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2. Rollstuhlfahrt auf der St. Barbarahöhe

Es ist nicht nur für die Bewohner des Hauses etwas Besonderes, es ist auch eine 
Heraus-forderung an den Förderverein, gilt es doch ca. 12 bis 15 Helfer zu en-
gagieren und ebenso vieleRollstuhlfahrer zu motivieren. Dabei sind bei solchen 
Events wichtige Bestimmungen einzu-halten. 

Trotzdem hat der Förderverein keine Mühen gescheut, und wieder eingeladen zur: 
2. Rollstuhlfahrt am 16.Juli  2014
Diesmal hatte der Wettergott ein Einsehen und bescherte uns strahlendes Som-
merwetter, als es los ging um 14.30 Uhr ab St. Barbarahöhe. Die kurze Wegstrecke 
über das Pflaster der St. Barbarastrasse ist für Helfer und Rollstuhlfahrer weniger 
angenehm, werden doch alle ziemlich durchgerüttelt.

Umso größer die Freude dann am Backhaus, wo fleißige Helfer an einem schatti-
gen Plätzchen einen kleinen Imbiss vorbereitet hatten. Flammkuchen und kühle 
Getränke waren so recht nach dem Geschmack von  Helfern und Rollstuhlfahrern. 

Allzu schnell war die Pause vorbei und wir mussten wieder zurück. Über die stark 
befahrene Sitterswalderstraße, dann über Schwarzwaldstraße, Tannenweg zurück 
zur St. Barbarahöhe. Schweißtreibend war der  letzte Anstieg am Tannenweg für 
alle Helfer, die da und dort kleine Pausen einlegen mussten. Trotzdem kamen alle 
Bewohner wieder wohlbehalten auf der St. Barbarahöhe an. Wieder einmal eine 
Abwechslung vom Alltag für die Rollstuhlbehinderten auf der  St.Barbarahöhe, die 
in Erinnerung bleiben wird.

Abschließend möchte ich allen Helfern sowie der Hausleitung herzlich Danke 
sagen für ihren Einsatz an diesem Tag. Besonderen Dank den beiden jüngsten 
Helfern, Amelie und Celina, denen  es nicht zu viel war, nach der  Schule, bei die-
ser großen Hitze, einen Rollstuhl zu schieben. Herzlichen Dank.

Zum Abschluss hatte der Förderverein alle Helfer zu einem Umtrunk in die 
Cafeteriea eingeladen.

Ihr Förderverein der St. Barbarahöhe
G. Werner
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Grillfeste auf der St. Barbarahöhe:

Bereits zum 2. Mal in diesem Jahr hatte 
der Förderverein eingeladen zum großen 
Grillfest auf der St. Barbarahöhe. So ge-
schehen am Mittwoch 20. August, wo es 
zunächst darum ging, die Bewohner des 
Hauses mit köstlichen Grillspezialitäten 
zu verwöhnen. Es soll  für die Bewohner 
eine  Abwechslung sein zum täglichen 
Küchenplan einer Großküche. 

Aufgestellt wurde der Grill vor dem Eingang zur Festhalle, weil von dort aus alle 
Stationen schnell zu erreichen sind. Und dies ist keine leichte Aufgabe. Hier 
rote Würstchen auf Station „ Amparo“, dann weiße Würstchen oder Schwen-
ker auf Station „Visitation“. Es ist immer wieder eine großartige Leistung, die 
Bewohner in möglichst kurzer Zeit zufrieden zu stellen. Danke deshalb an alle 
Helfer, dem Küchenpersonal, den Männer am Grill Jürgen und Helmut sowie 
den Damen der „Beschäftigung“ die diese Leistung auch diesmal wie gewohnt 
bewältigt haben. Wieder gab es an der Qualität der Grillwaren nichts auszu-
setzen, vielleicht auch deswegen, weil das vom Förderverein neu angeschaffte 
Gasgrillgerät zum Einsatz kam.

Zum Grillfest für die Bewohner der Bungalow einen Tag später am 21. August 
wäre man gerne in den Mariengarten gegangen. Allein das kühle und wechsel-
hafte Wetter machte dies unmöglich.

Auch hier war der beste Platz vor dem Eingang zum Festsaal, wo ein großer 
„Schwenker“ mit Buchenholzfeuer aufgebaut war. Über 50 Personen galt es 
zu bedienen, was für die Vorstandfrauen viel Arbeit bedeutete. Auch diesmal 
waren alle voll des Lobes über die Qualität der Grillspezialitäten.

Angeboten wurden rote 
und weiße Grillwürstchen, 
„Schwenker“ in verschiedenen 
Marinaden, sowie Bauspeck-
scheiben alles vorzüglich 
gegrillt von den Männern am 
Grill: Klaus und Günter. 

Es gab viel zu tun, bis alle mit 
„Speis und Trank“ versorgt 
waren.



14

Für die musikalische Unterhaltung sorgte Herr Hausmann 
vom Hans-Joachim-Haus. So waren die die Grilltage des 
Fördervereins auch 2014 eine willkommene Abwechslung im 
Alltag auf der St. Barbarahöhe.

Bleibt zum Schluss, Danke zu sagen allen Helfern die zum 
Gelingen beigetragen haben. Dank auch der Heimleitung so-
wie der Fa. Apetito für Ihre Unterstützung und Mithilfe. 

Nochmals allen herzlichen Dank und bis zum nächsten Mal, 
wenn es wieder heißt: Grillen mit dem Förderverein.

Ihr Förderverein der St. Barbarahöhe
G. Werner
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Der Förderverein auf dem Biosphärenfest  
in Rilchingen- Hanweiler:

Das nun zum 11. Male veranstaltete Biosphärenfest der Saar-Blies-Region wurde 
diesmal im Park der „Barmherzigen Brüder“ in Rilchingen-Hanweiler gefeiert. 

Die Auersmacher Ortsvereine wollten mit einem Gemeinschaftsstand an diesem 
Fest teilnehmen. Und so war es nur mehr als selbstverständlich dass sich auch 
der Förderverein der St. Barbarahöhe an diesem Fest beteiligte. 

St. Barbarahöhe und Förderverein wollten sich auf  dem Fest präsentieren und 
durch Ihre Mithilfe die Auersmacher Vereine unterstützen.

Es wurde ein ganz besonderes Fest, begünstigt durch den wunderschönen Park 
der „Barmherzigen Brüder“ boten die einzelnen Stände, eingerahmt durch Bäu-
me und Streucher, einen besonders gefälligen Anblick.

Auch das schöne Wetter war bestimmt für viele Besucher Anlass genug, dieses 
Fest zu be-suchen. Mehr als 15.000 Besucher machten diese Fest damit zu ei-
nem besonderen Highlight.

Viel zu tun gab es für die Ortsvereine von Auersmacher, die an diesem Tag ein 
reichhaltiges Essenangebot für die Besucher anboten. 

Mit ca. 1.500 Essen wie: Fladenbrote, „Koweneschter“,Lyonerpfanne, Flammku-
chen und Grillwürstchen sollte der Hunger der Besucher gestillt werden.

Auch das große Rundbuffet hatte bei diesem Wetter alle Hände voll zu tun, da-
mit die Besucher keinen Durst leiden mussten. Eine großartige Leistung der 
Vereine deren Zusammenarbeit einmal mehr hervorragend klappte.

Auch zukünftig wird sich der Förderverein gerne in diese Gemeinschaft einbrin-
gen.

Allen Helfern für Ihren Einsatz herzlichen Dank
Förderverein der St. Barbarahöhe

G. Werner
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Ruth Hector wird 80
 
 
 

Am Mittwoch 10. September 2014 konnte das 
Vorstandsmitglied des Fördervereins der St. Barbarahöhe,
Ruth Hector, seinen 80. Geburtstag feiern. 

Seit mehreren Jahren ist Frau Hector Mitglied im Vorstand des Fördervereins, 
und unterstützt so die Arbeit des Vereins auf vielfältige Weise. So war es mehr 
als selbstverständlich dass am Jubeltag der Vorsitzende, sowie Mitglieder des 
Vorstandes die Glückwünsche des Vereins überbrachten und ein Geschenk 
überreichten. 

Wir wünschen Frau Hector noch viele Jahre bei bester Gesundheit 
und weiterhin viel Freude beim ehrenamtlichen Engagement auf der 

St. Barbarahöhe.

Herzliche Grüße                  
Förderverein der St. Barbarahöhe 

Herzlichen  
                   Glückwunsch


